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DDV-Preis für Wirtschaftsjournalisten 
Joachim Spiering Journalist des Jahres 
 
Stuttgart, 16. April 2015 
 
Der Deutsche Derivate Verband (DDV) hat Joachim Spiering als Journalist des Jahres 2015 
ausgezeichnet. Der Preis ist mit 5.000,- Euro dotiert. Joachim Spiering ist seit Januar 2014 
Chefredakteur und bereits seit Juli 2007 Mitglied der Chefredaktion von €uro am Sonntag. Zuvor 
leitete er dort das Börsenressort. Der 51-Jährige begann seine journalistische Laufbahn nach dem 
Studium als Volontär bei der Allgäuer Zeitung, anschließend arbeitete er als Lokalredakteur bei der 
Augsburger Allgemeinen. Im Jahr 2000 wechselte Spiering zur €uro am Sonntag.   

„Seit dem Jahr 2000 ist Joachim Spiering ein engagierter Finanzjournalist, der in den 
zurückliegenden 15 Jahren während mehrerer Finanzkrisen einen beeindruckenden 
Erfahrungsschatz gewinnen konnte. Allein die Renditen seines Musterportfolios in der €uro am 
Sonntag hätten viele Fondsmanager glücklich gemacht. Durch seine Berichterstattung hat er 
maßgeblich zur Akzeptanz von strukturierten Wertpapieren bei Privatanlegern beigetragen“, 
begründete Lars Brandau, Geschäftsführer des DDV, die einstimmige Entscheidung der Jury für 
Spiering.  

Neben der Auszeichnung „Journalist/in des Jahres“ gab es Preise in vier weiteren Kategorien. 
Jeweils 1.000,- Euro gingen an:  

Print (Tageszeitung) 
Michael H. Schulz,  
„Bitte hinten anstellen“, €uro am Sonntag, Ausgabe 36/2014 
 
Print (Magazin) 
Alexander Hagelüken, Lorenz Wagner,  
„Freut euch nicht zu früh“, Süddeutsche Zeitung Magazin, Ausgabe 12/2014  
 
Online Medien 
Ralf Andreß, Tobias Kramer,  
„Anlageberater halten die Aktienquote für 2015 weiterhin hoch“, DZB Portfolio, Ausgabe 12/2014  
 
Audio / Video 
Michael Houben, 
„Schattenbörsen“, ARD plusminus, 15. Oktober 2015 
 
Jedes Jahr prämiert eine Jury, die sich u. a. aus Experten der Börse Stuttgart, der Börse Frankfurt 
Zertifikate und des DDV zusammensetzt, die besten journalistischen Leistungen in den Kategorien 
Print (Tageszeitung und Magazin), Online-Medien sowie Audio / Video.  



 

 

 
 
Der Deutsche Derivate Verband (DDV) ist die Branchenvertretung der führenden Emittenten strukturierter Wertpapiere in 
Deutschland, die mehr als 90 Prozent des deutschen Zertifikatemarkts repräsentieren: Barclays, BayernLB, BNP Paribas, 
Citigroup, Commerzbank, DekaBank, Deutsche Bank, DZ BANK, Goldman Sachs, Helaba, HSBC Trinkaus, HypoVereinsbank, 
LBBW, Société Générale, UBS und Vontobel. Neun Fördermitglieder, zu denen die Börsen in Stuttgart und Frankfurt, 
Finanzportale und Dienstleister zählen, unterstützen die Arbeit des Verbands. 
 

www.derivateverband.de 
Geschäftsstelle Berlin, Pariser Platz 3, 10117 Berlin 
Geschäftsstelle Frankfurt, Feldbergstr. 38, 60323 Frankfurt a.M. 
 

Bei Rückfragen: 
Barbara Wiesneth, Pressesprecherin 
Tel.: +49 (69) 244 33 03 – 70, Mobil: +49 (172) 724 21 53, wiesneth@derivateverband.de 
 
Unter www.derivateverband.de finden Sie unter der Rubrik Presse neben unseren aktuellen Presseinformationen auch 
Audio- und Videobeiträge für die Berichterstattung. 
 
 

Kriterien für die Bewertung sind die sprachliche Qualität, die Originalität der Herangehensweise und 
insbesondere die Verständlichkeit für den Leser. Mit diesen Preisen will der DDV auch andere 
Journalisten anregen, sich in komplexe Wirtschafts- und Finanzthemen einzuarbeiten, sie 
anlegergerecht aufzubereiten und dabei eine klare Position zu beziehen.  

 
Die Journalistenpreise wurden am 16. April 2015, am Vorabend der Anlegermesse INVEST, in 
Stuttgart verliehen. Die Veranstaltung fand nunmehr zum achten Mal in feierlichem Rahmen im 
Kunstmuseum Stuttgart statt und wurde in enger Zusammenarbeit und mit Unterstützung der Börse 
Stuttgart und Börse Frankfurt Zertifikate durchgeführt. 
 

 

Die Gewinner des Abends mit dem Gastgeber (v.l.n.r.): Ralf Andreß, Nicole Kohnert, Tobias Kramer,  
Lars Brandau, Michael Houben, Michael H. Schulz, Lorenz Wagner, Joachim Spiering 
Credit: Michael Fahrig 


